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Ostern 2024 – Wann wird´s mal wieder richtig Ostern? 

So fragt Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein in seiner Osterpredigt. 

 

„Wann wird’s mal wieder richtig Ostern, so ein Ostern, wie es früher einmal war, so mit Leben in der 

Fülle, voller Farbe überall, Hoffnung über Gräbern, Auferstehung aus den Nöten, Frieden auf der Welt. 

1993 kam ich aus Israel mit einem T-Shirt zurück: „Peace, Schalom, Salam“ stand darauf in westlicher, 

in hebräischer und arabischer Schrift“, so wird Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein in seiner Osterpredigt 

berichten. „Es war mit Händen zu greifen: „Freunde, dass der Mandelbaum wieder blüht und treibt …“. 

Es war, als läge Ostern über dem ganzen Land. 

Seitdem ist viel Tod geschehen – in Israel und leider auch in vielen anderen Ländern der Erde.“ 

Yael Deckelbaum hat 2016 ein Lied veröffentlicht, welches um die Welt geht, 13 Millionen Mal geklickt. 

Es wechselt zwischen Hebräisch, Arabisch und Englisch. Es ist wie ein Psalm gesungen von 

Tausenden palästinensischen und israelischen Frauen auf ihrem "Marsch der Mütter" durch Israel seit 

sieben Jahren. 

Die Mütter singen gemeinsam. Dass der Frieden auferstehe. Ein kleines Ostern? Trotz der Brüche!. 

Ostern geht auf, einfach so, selbst im Brüchigen, der Riss wird zum Spalt. Das Licht und das Leben 

kommen herein 

Eine Hamburger Tageszeitung veröffentlichte vor ein paar Jahren zu Ostern eine ganze Seite unter der 

Überschrift: „Auferstanden“. Darin wurden vorgestellt: ein Mann nach einer Herztransplantation, eine 

ehemals Alkoholsüchtige, ein als Säugling an Schlaganfall Erkrankter und eine Witwe, die wieder 

bewusst ins Leben gefunden hatte. 

Ostergeschichten: unsere rissige Welt empfängt Licht um Licht, Auferstehung um Auferstehung! 

Das Leben triumphiert, wo alles dunkel erscheint und nach Grab riecht. Gott kann in scheinbar 

aussichtlosen Krisen eine Wendung herbeiführen. Er kann.  

Jesus betet, der Kelch möge an ihm vorübergehen, und er wird gekreuzigt. Gott folgt dabei keinem 

Automatismus. „Er führt zu den Toten hinab …“, d. h. er wirft Menschen aus der Bahn, ohne dass die 

Menschen die leiseste Ahnung eines wie auch immer gearteten Ausgangs haben. Gott ist nicht in 

traktatgerechte Schemata zu pressen. Das Unerwünschte und Unberechenbare gehört dazu; und jeder 

und jede von uns sind mehr oder weniger in es hineinverwoben. Wir sind weder durch unser Gebet 

noch durch Ostern aus den Achterbahnfahrten des Lebens herausgenommen. Ostern erspart 

Karfreitage nicht. 
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Aber Gott – ….so leuchtet es am Ostermorgen über dem Grab - wirbelt noch in den unauffälligsten 

Ecken dieser Erde durcheinander, was nach Tod riecht, was Menschen verachtet, was Unrecht erlaubt 

und lässt das Leben triumphieren. 

 
Kar- und Ostergottesdienste in der Innenstadt 

• Karfreitag: Hauptgottesdienst, mit Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein, musikalisch begleitet vom 
Lorenzer Bachchor, St. Lorenz um 10 Uhr. 

• Karfreitag: Konzert "Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen – Musik der Klage “ mit Werken von 
Johann Sebastian Bach und Arvo Pärt, St. Sebald um 15 Uhr. 

• Karsamstag: „Macht das Licht an!“ – Osternacht mit dem Lorenzer Vokalensemble, Abendmahl 
und Osterfeuer vor dem Hauptportal, mit Pfarrer Jan Martin Depner, St. Lorenz um 21 Uhr. 

• Ostersonntag: Osternacht am Rochusfriedhof mit Kerzenzug zur Imhof-Kapelle, mit Pfarrerin 
Sabrina Aras und Pfarrer Hannes Schott, Rochus-Friedhof, um 5.30 Uhr. 

• Ostersonntag: Osterfeuer zusammen mit der katholischen Innenstadtgemeinde auf der 
Sebalder Freiung; im Anschluss: Ostermorgenfeier und Osterfrühstück in der „Maulbeere“, 5.45 
Uhr (Osterfeuer) und 6 Uhr (Ostermorgenfeier) 

• Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrerin Claudia Voigt-Grabenstein, St. 
Lorenz um 10 Uhr. 

• Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl, mit Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein; Liturgie: 
Pfarrer Dr. Martin Brons, St. Sebald um 10 Uhr  
 

 

Weitere Highlights zu Ostern in Nürnberg 

• Ökumenischer Weg-Gottesdienst mit anschließendem Osterfeuer am Schwarzen Berg, 
Karsamstag, 19 Uhr, Treffpunkt: Zum Guten Hirten Boxdorf. 

• Gemeinsam durch die Nacht – Osternacht in der LUX – Junge Kirche in Nürnberg, Karsamstag 
bis Ostersonntag von 22 Uhr bis 7 Uhr.  

• Schatzsucher-Gottesdienst mit anschließender Ostereiersuche, am Ostersonntag um 11 Uhr in 
der Osterkirche Worzeldorf. 

• Emmausweg von Kraftshof nach Boxdorf - Gut für Familien geeignet!, am Ostermontag, 9.45 
Uhr, ab St. Georg Kraftshof 

• Osterspaziergang am Hainberg in Gebersdorf, bei guten Wetter mit Picknick!, am Ostermontag 
um 14 Uhr, ab Fußgängersteg Stephanuskirche, Neumühlweg 20 
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In zahlreichen Gemeinden wird am Gründonnerstag das Letzte Abendmahl an gemeinsamen Tischen 
mit geteilten Speisen begangen. Am Ostersonntag brennen zudem dekanatsweit in der Osternacht 
wieder die Osterfeuer und die Gemeinden laden zum Entzünden des Osterlichtes und anschließendem 
Osterfrühstück. 

Eine Übersicht zu diesen und weiteren Angeboten rund um Ostern im evangelischen Nürnberg finden 
Sie auf der Webseite des Dekanats: www.nuernberg-evangelisch.de/so-feiern-wir-zusammen-ostern-
nuernberg 

 

 

 

 


